La Cleopatra
Oper von Domenico Cimarosa (1749 – 1801)
die wichtigsten handelnden Personen

Kleopatra
ägyptische Königin (Sopran)

Antonio ( Marcus Antonius )
römischer Staatsmann und

Feldherr,politischer Gegner von


Gaius  Octavianus (=Octavian,


späterer Kaiser Augustus)


(Mezzosopran,Frauenrolle =


„Hosenrolle“)

Domizio
Vertrauter von Antonio
Arsinoe
Vertraute von Kleopatra

Die Handlung

Ort des Geschehens ist die Stadt Ephesos.Marc Antons Aufbruch gegen seinen Widersacher Octavian im Bürgerkrieg „Römer gegen Römer“ steht unmittelbar bevor.
Erster Akt

Antonio,der seit langem mit  der ägyptischen Königin Kleopatra in Liebe verbunden ist,obwohl er Octavians Schwester Octavia geheiratet hat,ermahnt seine ihm treu er-gebenen Truppen, sich für den Krieg gegen Octavian zu rüsten. Da meldet ihm sein Vertrauter Domizio Kleopatras Ankunft in Ephesos. So sehr Antonio die Nähe seiner „Herzenskönigin“ schätzt,so ungelegen kommt ihm ihr Erscheinen im Augenblick,da er ihr seinen Aufbruch in den Krieg gerne verschwiegen hätte. Auch Domizio ist nicht gerade erfreut über Kleopatras „Auftauchen“,da er fürchtet,Antonio könnte aus Liebe auf seine militärischen Zielsetzungen vergessen.
             Kleopatra trifft mit ihrem Gefolge in Ephesos ein. Sie ist überglücklich,ihren 
heissgeliebten„Latin Lover“ Antonio,von dem sie einige Zeit getrennt war, wieder in die Arme schließen zu können.Aber irgendetwas stimmt an seinem Verhalten nicht.In gedrückter Stimmung macht er Andeutungen,dass Rom und Octavian zwischen ihnen beiden stünden. Trotz Antonios Liebesbeteuerungen ist Kleopatra im Herzen beunruhigt.

Zweiter Akt

Kleopatras Dienerschaft bemüht sich eifrig ,die Laune der Königin zu heben,aber als Kleopatra von ihrer Vertrauten Arsinoe erfährt ,dass alle Vorbereitungen für Antonios Aufbruch bereits abgeschlossen sind,erreicht ihre Stimmung einen Tiefpunkt. 

            Endlich rückt Antonio vor Kleopatra mit der Wahrheit heraus und versucht zu erklären,warum er ihr seine Abreise verschweigen wollte : Schonung der weiblichen 
Gefühle aus männlicher Sicht - er wollte ihr  den Abschiedsschmerz ersparen – Kleopatras Verständnis für diese männliche Vorgangsweise hält sich in Grenzen.
             Auf Drängen von Domizio entschließt sich Antonio ,noch in der selben Nacht 

mit seiner Kriegsflotte in See zu stechen,ohne von Kleopatra Abschied zu nehmen.

             Gerade in dem Augenblick,als Antonio mit seinen Schiffen den Hafen verlassen will,erscheint Kleopatra und macht ihm sein heimliches Verschwinden zum Vorwurf.Der Entscheidungsschwäche Antonios,der unfähig ist, zwischen Kriegführen und Neigung zu Kleopatra zu wählen,steht die Willensstärke von Kleopatra gegen-
über.Sie erklärt sich bereit, mit Antonio gemeinsam und ihrer gesamten ägyptischen Armee gegen Octavian in den Krieg  zu ziehen. Wieder versöhnt und in ihrer Liebe zueinander gefestigt brechen sie mit vereinten Armeen  auf.
